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Projekt

U3 München Olympiapark 
Hochdruckinjektionen (HDI)

Projektbeschreibung
RODIO hat hier 13 HDI-Schirme je mit 59 sub-horizontalen HDI-
Säulen d. 70 cm (44 Kalottensäulen und 15 Brustsäulen) her-
gestellt. Jede Säule hat eine Bohrlänge von 15 m und eine Jet-
Länge von 14 m. Die Vortriebslänge pro Etappe beträgt 12 m. 
Der Vortrieb des doppelgleisigen Tunnels (120 m² Ausbruchs-
fläche) erfolgte als Vollquerschnitt. Die HDI Bodenvermörtelung 
betraf die sehr durchlässigen und heterogenen quartären
Schichten (Sand, Grobkies).

Arbeitsmengen
	 770 sub-horizontale HDI-Säulen, Durchmesser: 70 cm
	 Gesamte Länge der HDI-Säulen: 11‘200 m, ~ 9‘300 m³ 

	 injizierte Suspension, Zementverbrauch: ca. 7‘000 t

Gerätschaften
	 1 Spezielles Tunnelbohrgerät SR510 mit 22 m Lafette
	 1 Mischanlage IM20
	 1 Hochdruckpumpe Typ MP7 CIMA mit 400 HP Diesel Motor
	 Automatische Registrierung der Bohr- und 

	 HDI-Parameter mittels System LT3 LUTZ
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch
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Bohrgerät RODIO SR 510 im Startschacht


